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Kassier Armin Stecher, Bürgermeister Ing. Thomas Speigner, Präsident Dr. Gustav 
Harmer

Naherholungsgebiet Spillerner Auteich

Die Gemeinde Spillern unterstützt den Verein 
FEG bzw. den Spillerner Au-Teich mit einer 
Sondersubvention in Höhe von € 2.000,-.

Das Geld dient als Finanzspritze für diverse 
Neuanschaffungen bzw. Adaptierungen an der 
Anlage. Die Unterstützung ist auch eine Aner-
kennung für die Arbeit des Vereins zum Erhalt 
dieses Naherholungs-Paradieses direkt vor 
unserer Haustüre. 
Das Freizeitgelände des FEG liegt in der 
Spillerner Au - hier stehen Ruhe und Entspan-
nung an erster Stelle. Das große Naturge- 

wässer bietet eine angenehme Erfrischung 
und weist beste Wasserqualität auf. Eine große 
Liegefläche ladet zum Verweilen ein und für die 
Kinder gibt es Spielmöglichkeiten wie Sand-
kiste, Trampolin, usw. Für das leibliche Wohl 
wird in der Kantine gesorgt. 

Dieses Paradies vor unserer Haustür ist inner-
halb kurzer Zeit mit dem Fahrrad aber auch zu 
Fuß zu erreichen. Eine Zufahrt mit dem Auto ist 
nicht gestattet. 
Von Freitag bis Sonntag und an Feiertagen 
kann man bequem mit dem „Auteich-Express“ 
mitfahren. Die Zustiegsstelle ist beim Bühnen-
eingang des Gemeindezentrums (Parkplatz) 
und hier finden Sie auch die Abfahrtszeiten. 



Liebe Spillernerinnen
und liebe Spillerner,

der heurige Sommer und die großen Ferien 
stehen vor der Tür. In den Sommermonaten 
finden wieder zahlreiche Veranstaltungen der 
Vereine und Organisationen in Spillern statt. 
Ich freue mich schon darauf, Sie bei der einen 
oder anderen Veranstaltung zu treffen.

Damit den Kindern in Spillern auch heuer in den 
Ferien wieder ein buntes Programm geboten 
wird, gibt es die bestens organisierten Ferien-
spiele der „Gesunden Gemeinde“. Danke allen 
Mitwirkenden, ihr sorgt jedes Jahr für einen rei-
bungslosen Ablauf und eine perfekte Organi-
sation - die Spillerner Ferienspiele bürgen stets 
für Qualität. Zum Abschluss der Ferienspiele 
findet als Highlight wieder das Parkfest statt. 

Der Gemeinde Spillern sind die Themen 
Klimaschutz, Energie und Nachhaltigkeit ein 
besonderes Anliegen. Deshalb freut es mich, 
dass das Bürgerbeteiligungsprojekt mit seiner 
46,74 kWp-Photovoltaikanlage am Dach des 
Feuerwehrhauses nun umgesetzt wird. Mit dem 
Sonnenkraftwerk am Dach des Feuerwehrhau-
ses wollen wir alle Spillerner*innen einladen, in 
den Klimaschutz zu investieren und gleichzeitig 
davon zu profitieren. Details dazu finden Sie 
auf Seite 7. - Ich darf jetzt schon verraten, dass 
dieses Projekt das erste von vielen dieser Art in 
unserer Gemeinde sein wird.

Zum Abschluss wünsche ich Ihnen und Ihrer 
Familie einen schönen Sommer. Unser Paradies 
vor unserer Haustür, den Spillerner Au-Teich, 
darf ich Ihnen besonders ans Herz legen. Es ist 
einfach herrlich, am Au-Teich einen schönen 
Sommertag zu verbringen.

Herzlichst
Ihr/Euer

Thomas Speigner
Bürgermeister
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Mach mit bei „Bewegt im Park“!

Kostenlose Bewegungskurse von Juni bis Sep-
tember 2022 für jedes Alter. 
Die vielfältigen Kurse finden von 13. Juni bis 
11. September statt: Egal ob Rückenfit, Yoga, 
Ganzkörperfitness, Ballsportarten oder Tanz-
workouts - bei den Kursen von „Bewegt im 
Park“ ist für jede und jeden etwas dabei. Wer 
mitmacht, wird mit Sommer-Sonne-Ferien- 
laune und einem besseren Körpergefühl im All-
tag belohnt.

Die Teilnahme erfolgt ohne Anmeldung. Die 
Bewegungseinheiten sind für alle Leute von 
jung bis alt geeignet. Jede und jeder kann das 
Kursangebot gemeinsam mit Freunden oder 
alleine besuchen und dabei auch neue Leute 
kennenlernen.

Alle Informationen zu den angebotenen Kursen 
findet man auf www.bewegt-im-park.at! Hier 
kann man nachschauen, welche Kurse wann und 
wo stattfinden und welcher Trainer bzw. welche 
Trainerin diesen Kurs leitet. Das Kursprogramm 
wird von den Sportvereinen ASKÖ, ASVÖ und 
SPORTUNION und den Behindertensportver-
bänden ÖBSV und SOÖ gestaltet und findet 
in Kooperation mit den Sozialversicherungs-
trägern und Städten/Gemeinden statt.

Kursangebote in Spillern jeden Donnerstag im 
Komm. Rat Schretzmayer-Park:
18.00 - 19.00 Uhr Bootcamp - Kraftausdauer-
training
19.00 - 20.00 Uhr Workout für eine starke Mitte
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Kostenloser* Fahrrad-Check
 » Quickcheck Verkehrstauglichkeit
 » Luft nachfüllen / Schlauch wechseln
 » Bremsen / Schaltung nachstellen

 » Kette schmieren 
 » Laufräder zentrieren (wenn möglich)

 » weitere Reparaturen nach Absprache
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Anmeldung erforderlich unter +43 680 / 555 88 05
* Anfallende Materialkosten sind von den BürgerInnen vor Ort selbst 
zu bezahlen. Es kann nur eine beschränkte Anzahl von Fahrrädern 
und E-Bikes angenommen werden. 

Eine Aktion der Marktgemeinde Spillern in Kooperation mit dem 
Mobilitätsmanagement Weinviertel der NÖ.Regional und der  
LEADER-Region Weinviertel Donauraum.

SPILLERN   am Kirchenplatz

10.09.2022   Fahrradannahme 9:00 bis 10:00 Uhr
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Wohnungsübergabe „Schönere Zukunft“

Am 09. März 2022 fand die feierliche Schlüsselübergabe für das Projekt der Schöneren Zukunft 
in der Landstraße 65 statt. Das Wohnprojekt in unserer verkehrsgünstigen Gemeinde nahe Wien 
kommt jungen Familien ebenso wie berufstätigen Singles entgegen.

Wohlfühlen in Niederösterreich
Die Schönere Zukunft errichtete weitere 27 
Wohnungen, deren Ausstattungskonzept zeit- 
gemäße Ansprüche an ökologisches Bauen 
wie auch an den Wohlfühlfaktor zu Hause 
gleichermaßen abdeckt. Gartenterrassen im 
Erdgeschoss sowie Balkone oder Dachterras-
sen in den Obergeschossen bieten großzügig 
nutzbare Freiflächen. Für die Energiezufuhr 
und Belüftung jeder Wohnung wird auf ein 
reibungsloses Zusammenspiel aus Fernwär-
meversorgung und dezentral kontrollierten 
Komfortlüftungsanlagen geachtet. Geschäfts-
führer Mag. Raimund Haidl unterstreicht die 
Bedeutung hochwertiger Ausstattungsqualität 
bei allen Schönere Zukunft-Projekten: „Eiche 
Parkettboden, Großformatfliesen und Drei-
scheiben-Verglasung – um nur einige Beispiele 

zu nennen – sind fixer Bestandteil unseres Ba-
sispakets. In Spillern realisieren wir zusätzlich 
überdachte Fahrradabstellplätze.“

Feierliche Schlüsselübergabe 
Insgesamt 27 Mieterinnen und Mieter erhielten 
am 9. März 2022 die Wohnungsschlüssel von 
Landesrat Martin Eichtinger, Bürgermeister Ing. 
Thomas Speigner und dem Geschäftsführer 
der Schöneren Zukunft, Mag. Raimund Haidl. 
Pfarrer Dubovsky segnete die Wohnhausan-
lage und die Schützenkapelle Stockerau sorg-
te für die musikalische Begleitung. Landesrat 
Martin Eichtinger hat seine Freude darüber 
ausgedrückt, dass hier leistbarer Wohnraum 
in einer begehrten Wohngegend geschaffen 
wurde. Dies sei bei der derzeit herrschenden 
Nachfrage sehr wichtig.



Im Jahr 1872 wurde die Freiwillige Feuerwehr 
Spillern gegründet - dies wurde nach der Flori-
animesse am 08. Mai 2022 gebührend gefeiert.
Kommandant Alexander Mattausch freute sich 
über viele Besucher, aber vor allem über die An-
wesenheit seiner Vorgänger Adolf Huber und 
Ferdinand Mayer. Der Einladung zur 150-Jahr-
feier sind auch Vertreter der Partnerfeuer- 
wehren aus Kanice (Tschechien), Zborowice 
(Polen) und Csönge (Ungarn) gefolgt und haben 
zum Jubiläum gratuliert.

In seiner Rede blickte Alexander Mattausch ins 
Gründungsjahr zurück: „ Aufgrund der damali-
gen Bauweise und eines nur gering vorhande-
nen Brandschutzes gab es immer wieder Brän-
de, die immer wieder zu Großbränden wurden.
Die entstehenden Feuerlöschtechniken waren 
für unsere Vorfahren motivierend, dagegen an-
zukämpfen und so wurde 1872 die FF Spillern 
gegründet.“

Im Rahmen der Feierlichkeiten wurden auch 
Beförderungen durchgeführt und Auszeich-
nungen verliehen.

Einen großen Stellenwert hatte auch die Feuer-
wehrjugend bei den Feierlichkeiten. Die neuen 
Trainingsanzüge wurden seitens der im Ge-
meinderat vertretenen Fraktionen gesponsert.

Kommandant HBI Alexander Mattausch und Bürgermeister Ing. Thomas 
Speigner beim Bieranstich
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150 Jahre FF Spillern

Adolf Huber, Kommandant Alexander Mattausch, Ferdinand Mayer beim 
Anschneiden der Festtorte
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so geht’s – alle können mitmachen

… und schaffen  
die Reduktion von  
20.318 Kilogramm
CO2 jährlich.

114 PV-Paneele
produzieren 
Strom für 
13 Haushalte …Spillern

ab 30.6.2022 ab 9 Uhr Sonnenbausteine reservieren: 
Informieren Sie sich ab Juni unter:  www.sonnenkraftwerk-gemeinde.at/spillern
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„Als Gemeinde der Klimamodellregion KEM 10 vor Wien zählen
wir zu den erfolgreichsten Klimaregionen in Niederösterreich. 
Unser gemeindeeigenes Sonnenkraftwerk auf der Freiwilligen 
Feuerwehr Spillern gibt Ihnen die Möglichkeit in aktiven, regionalen
Klimaschutz zu investieren und garantiert davon zu profitieren.“

1. Reservierung der Sonnenbausteine  
ab Do. 30.6.2022 ab 9 Uhr online unter   
www.sonnenkraftwerk-gemeinde.at/spillern

2.

Errichtung des Sonnenkraftwerks:  
Die Marktgemeinde Spillern  
errichtet 114  Paneele auf der  
Freiwilligen Feuerwehr Spillern  
– ings. 47 kWp

3.
Auszahlung: Für die Vermietung Ihrer
Paneele an die Marktgemeinde Spillern
erhalten Sie jährlich über 10 Jahre eine fixe
Leasingrate von € 30,60 pro Paneel. Aus  
€ 270 Kaufpreis werden so € 300,60 Rück-
zahlung – Ihr persönlicher Sonnenbonus.

4.

Beteiligung durch Erwerb von  
Paneelen: Nach Erhalt des Vertrages
zahlen Sie den Kaufpreis der von Ihnen
reservierten Paneele (mind. 270 € für
1 Baustein bis max. 3240 € für 12 Bau- 
steine) auf das Projektkonto ein und  
erwerben das Eigentum an den Paneelen.
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Frühjahrsputz 2022

Auch heuer marschierten wieder freiwillige Helfer*innen mit Handschuhen und Müllsäcken aus- 
gestattet durch den Ort und sammelten achtlos weggeworfenen Müll ein.
Ein herzliches Dankeschön für die Mithilfe!

Blumenwiesen

Aktuell wurden neun Blumenwiesen in Spillern angelegt. In Summe sind es über 300 m², welche 
als wichtige Nahrungsquelle und wertvoller Lebensraum für nützliche Insekten dienen. In Zukunft 
wächst dort eine artenreiche Wiese mit Wildblumen für Bienen, Hummeln und Co. 
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Spillern ist „Natur im Garten“ Gemeinde

 

 

 

 

 

 

 

Marktgemeinde Spillern ist neue „Natur im Garten“ 
Gemeinde im Bezirk Korneuburg 

Landesrat Martin Eichtinger: „Durch den Beschluss ,Natur im Garten‘ 
Gemeinde zu werden, fördert Spillern attraktive Grünflächen und macht die 
Marktgemeinde für ihre Einwohnerinnen und Einwohner noch lebenswerter.“ 

Durch den Gemeinderatsbeschluss bestätigt die Marktgemeinde Spillern, dass die 
öffentlichen Grünräume zukünftig entsprechend den „Natur im Garten“ Kriterien ohne 
chemisch-synthetische Pestizide und Düngemittel sowie ohne Torf gepflegt werden. 
Zudem legt Spillern Wert auf die ökologische Gestaltung der gemeindeeigenen 
Grünflächen und die Förderung der Artenvielfalt. „Dank des Engagements der 
Gemeinden und Hobbygärtner ist Niederösterreich das ökologische Gartenland 
Nummer eins in Europa“, so Landesrat Martin Eichtinger.  

Aktuell verzichten 466 Städte und Gemeinden in Niederösterreich bei der Pflege der 
öffentlichen Grünräume auf den Einsatz von chemisch-synthetischen Düngemitteln 
und Pestiziden sowie auf Torf. 9 von 10 Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreicher wünschen sich naturnah gepflegte öffentliche Grünräume. Diese 
Grünflächen sind für Bewohnerinnen und Bewohner ein wichtiger Ort zum Verweilen 
und Aktivsein. 

„Die Themen Nachhaltigkeit und Umweltbewusstsein haben in Spillern einen 
besonders hohen Stellenwert. Wenn bei uns Grünräume naturnah und zum Schutz 
von Nützlingen gestaltet und gepflegt werden, werden wir der Verantwortung und 
Vorbildrolle unseren Bürgerinnen und Bürgern gegenüber gerecht“, zeigt sich Bgm. 
Thomas Speigner von der Aufnahme in die Bewegung „Natur im Garten“ begeistert. 

Hintergrund 
Chemisch-synthetische Pestizide werden bei der ökologischen Pflege durch 
biologische Mittel bzw. durch den Einsatz mechanischer oder thermischer Verfahren, 
wie Heißwasser, Flämmen oder Heißschaum, ersetzt. Gemeinden verzichten auf  
chemisch-synthetische Düngemittel und arbeiten mit organischen Düngern und 
Pflanzenstärkung, was den Aufbau und die Erhaltung eines gesunden Bodens 
gewährleistet: Pflanzenvielfalt, dauerhafte Bepflanzungen mit Stauden und 
Gehölzen, Bodenpflege und die Schaffung natürlicher Nischen können 

Durch den Gemeinderatsbeschluss bestätigt 
die Marktgemeinde Spillern, dass die öffentli-
chen Grünräume zukünftig entsprechend den 
„Natur im Garten“ Kriterien ohne chemisch-
synthetische Pestizide und Düngemittel sowie 
ohne Torf gepflegt werden. Zudem legt Spil-
lern Wert auf die ökologische Gestaltung der 
gemeindeeigenen Grünflächen und die Förde-
rung der Artenvielfalt.

Landesrat Martin Eichtinger: „Durch den Be-
schluss „Natur im Garten“ Gemeinde zu wer-
den, fördert Spillern attraktive Grünflächen und 
macht die Marktgemeinde für ihre Einwohne-
rinnen und Einwohner noch lebenswerter.“

„Die Themen Nachhaltigkeit und Umweltbe-
wusstsein haben in Spillern einen besonders 
hohen Stellenwert. Wenn bei uns Grünräume 
naturnah und zum Schutz von Nützlingen ge-
staltet und gepflegt werden, werden wir der 
Verantwortung und Vorbildrolle unseren Bür-
gerinnen und Bürgern gegenüber gerecht“, 
zeigt sich Bgm. Thomas Speigner von der Auf-
nahme in die Bewegung „Natur im Garten“ 
begeistert.
Hintergrund
Chemisch-synthetische Pestizide werden bei 
der ökologischen Pflege durch biologische 
Mittel bzw. durch den Einsatz mechanischer 
oder thermischer Verfahren, wie Heißwasser, 
Flämmen oder Heißschaum, ersetzt. Gemein-
den verzichten auf chemisch-synthetische Dün-
gemittel und arbeiten mit organischen Düngern 
und Pflanzenstärkung, was den Aufbau und die 
Erhaltung eines gesunden Bodens gewähr-
leistet: Pflanzenvielfalt, dauerhafte Bepflanzun-
gen mit Stauden und Gehölzen, Bodenpflege 
und die Schaffung natürlicher Nischen können 
Pflegearbeiten wie Bewässerung, Unkraut jäten 
oder Pflanzenschutzmaßnahmen minimieren.
Die „Natur im Garten“ Gemeinden zeigen 
so, wie sich ansprechende Grünflächengestal-
tung mit Ökologie und Naturnähe verbinden 
lässt. Laufende Beratungen und Webinare von 
„Natur im Garten“ Expertinnen und Experten 
unterstützen die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter in den Gemeinden bei der täglichen 
Arbeit auf den Grünflächen.

Landesrat Martin Eichtinger und Bürgermeister Thomas Speigner freuen sich 
auf die künftige Zusammenarbeit zwischen „Natur im Garten“ und der Markt-
gemeinde Spillern		              Fotocredit: „Natur im Garten“ / J.Ehn



GEFÖRDERTE MIETWOHNUNGEN IN SPILLERN – 
INKL. BETREUTEM WOHNEN

2104 SPILLERN STOCKERAUER STRASSE 12

Unsere moderne Anlage wird im 
Ortskern von Spillern errichtet.

31 geförderte Mietwohnungen
52m² bis 71m²
alle Wohnungen mit Balkon, 
Terrasse und Eigengarten
19 Wohnungen für betreutes Wohnen 
= für Personen ab dem 60. Lebensjahr bzw. 
für Personen mit einer Einschränkung
Betreuungspaket von der Caritas 
(€ 62,22 monatlich)
Niedrigenergiebauweise
HWB Wert: ca. 28 kWh/m²a
Fernwärme 
PKW-Abstellplatz
Fertigstellung: voraussichtlich Herbst 2022

heimat-oesterreich.at
HEIMAT ÖSTERREICH gemeinnützige 
Wohnungs- und Siedlungsgesellschaft m.b.H. 
1100 Wien | Davidgasse 48

»

»

»

»

»
»
»
»
»

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Sandra Binnyei
Tel.: 01 9823601-632 
E-Mail: sandra.binnyei@hoe.at
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Wohnbauprojekt „Heimat Österreich“

Bürgermeister Ing. Thomas Speigner, DI Christian Huber (Heimat Österreich), Prokurist Ing. Rudolf Putz (Firma Schubring), Architekt DI Cyrill Urban (Architekturbüro), 
Vizebürgermeisterin Christine Wessely, Baumeister Ing. Alfred Schubrig (Firma Schubrig), DI Sandra Bauernfeind (Heimat Österreich), Architekt DI Christian Eckerstorfer 
(Architekturbüro)

Am 10.05.2022 fand bei herrlichem Sonnenschein die Gleichenfeier für das Wohnbauprojekt der 
„Heimat Österreich“ statt.
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Desaster Dinner war perfekt

Unsere Spillerner Wirtschaftsgutscheine im 
Wert von je € 5,-, erhältlich am Gemeindeamt 
während der Amtszeiten, können in folgenden 
Spillerner Betrieben eingelöst werden:

•	 Pizzeria UNO, Wiener Straße 54A, Spillern, 
Tel.: 02266/800 85

•	 WieMex, Schulgasse 1, Spillern, Tel.: 
02266/816 31

•	 Kaufhaus Voglauer, Wiener Straße 38, Spillern, 
Tel.: 02266/80221

•	 Haar Studio Schmutz, Stockerauer Straße 1, 
Spillern, Tel.: 02266/800 33

•	 Silvia Nicka, Seelencoach & Masseurin, Gur-
landstraße 3, Spillern, Tel.: 0664/64 29 141

•	 Grünblick Spillern, Golfrestaurant, Wiesener 
Straße 100, Spillern, Tel.: 02266/815 64

•	 Maria Mayer, Blumenhandel, Unterrohr- 
bacher Straße 4, Spillern, Tel.: 0664 /41 29 431

•	 Oniro Kaffee & Snacks Genuss, Stockerauer 
Straße 1, Spillern, Tel.: 0676/64 78 227

•	 Nail & Lash Artist, Wiener Straße 2, Spillern, 
Tel.: 0660/800 15 15

•	 Bernhard Kinzl GmbH., KFZ-Meisterbetrieb, 
Industriestraße 16, Spillern, Tel: 02266/671720

•	 Kurvenbar, Schliefbrückl 1, Leobendorf, 
Tel.: 02262/682 31

Kaffee und Mehlspei-
sen, Snacks und kleine 
warme Gerichte sowie 
griechische Spezialitä-

ten werden im Lokal von Alexander Evangelidis 
in der Stockerauer Straße 1 angeboten.
Als Neuerung gibt es auch griechisches Eis im 
Angebot.
Achtung neue Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 9.00 - 18.00 Uhr

„Das (perfekte) Desaster Dinner“ in der Bearbei- 
tung von Michael Niavarani – das konnte ja nur 
heiter werden. Nein, mehr als heiter – wenn 
SchauspielerInnen schon beim Erproben so 
viel Spaß haben, selbst immer wieder in Lach-
anfälle ausbrechen und lustige Textpassagen in 
ihrem beruflichen und privaten Umfeld einflie-
ßen lassen, musste man sich auf einen für die 
Lachmuskeln „anstrengenden“ Abend einstel-
len.
Und so war es auch – die vielen positiven Feed-
backs von „so viel gelacht wie an dem Abend 
haben wir noch nie“ oder „das war das lustigste 
Stück, das wir bisher gesehen haben“, haben 
uns recht gegeben.
Das diesmal mit sechs Personen sehr reduzierte 
Ensemble war sehr fleißig, nicht nur während 
der Proben sondern auch zu Hause, denn na-
türlich hatte jede und jeder Einzelne damit 
auch mehr Text zu lernen. Es war auch mir ein 
großes Vergnügen, die Proben begleiten und 
dabei mitlachen zu dürfen. Alle Mitglieder des 
Ensembles waren immer top vorbereitet und 
vor allem mit großer Motivation und Freude 
dabei.
Danke meinem Ensemble sowie allen, die zum 
Gelingen dieser Produktion beigetragen haben!
Uschi Nocchieri, Regie

Ein herzliches Dankeschön unserem großarti-
gen Publikum für den Besuch und die Treue. 
Mit Ihrem Applaus und Lachen haben Sie uns 
angespornt und unsere Arbeit belohnt.
Wir stehen im Herbst wieder auf der Bühne 
und freuen uns auf Ihren Besuch.
Premiere ist am Freitag, 28. Oktober 2022.
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Protokollauszug der Gemeinderatssitzung vom 14.03.2022

 T A G E S O R D N U N G

1. Die Entscheidung über Einwendungen gegen 
das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 
13.12.2021;
2. Berichte des Herrn Bürgermeisters, der 
Beauftragten und Delegierten;
3. Bericht des Prüfungsausschusses;
4. Beschluss betreffend Abweichungen von 
den Ansätzen des Voranschlages 2021;
5. Rechnungsabschluss 2021;
6. Genehmigung eines Planungsauftrages be-
treffend Radfahranlage B3;
7. Auftragsvergabe zur elektronischen Sanierung 
der Abwasser- und Hochwasserpumpwerke;
8. Auftragsvergabe zur Errichtung des Bauvor-
habens „ABA und WVA Spillern“, Erweiterung 
„An der alten Schottergrube“; 
9. Darlehensaufnahme in der Höhe von € 
90.000,- für die Erweiterung der WVA – „An der 
alten Schottergrube“;
10. Darlehensaufnahme in der Höhe von € 
50.000,- für die Erweiterung der ABA – „An der 
alten Schottergrube“;
11. Einrichtung NÖ Landeskindergarten Marien- 
hofstraße 10; 
12. Resolution gegen Atomkraft als nachhalti-
ge Investition in die Taxonomieverordnung; 
13. „Natur im Garten“ – Gemeinde;
Unter Ausschluss der Öffentlichkeit
14. Genehmigung zur Vertragsauflösung be-
treffend TBE;
15. Personalangelegenheiten, 
16. Fristverlängerung Erlass Korruptionsbe-
kämpfung

5. Rechnungsabschluss 2021
Der Vorsitzende bringt gemeinsam mit GR. 
Mag. Thomas Steindl den Vorbericht und wei-
tere Eckpunkte des Rechnungsabschlusses 
2021 dem Gemeinderat zur Kenntnis. Der vor-
liegende Rechnungsabschluss 2021 wurde in 
der Sitzung des Prüfungsausschusses am 07. 
März 2022 auf Plausibilität überprüft, ist in der 

gesetzlichen Frist auf dem Gemeindeamt zur 
Einsicht aufgelegen, es sind keine schriftlichen 
Stellungnahmen dazu eingelangt.
Eckdaten zum RA 2021:
Stichtag: 15. Jänner (Beschluss GR Sitzung 
29.03.2021)
Auflage: 25. Februar 2022 bis 1. März 2022
Haushaltspotential:  € 546.554,00
(2020: € 357.624,00)
Schuldenstand: € 3.069.742,00 
(2020: € 2.536.178,00)
Kassenbestand per 31.12.2021:
Bar: € 1.355,86
Bankkonto: € 440.835,31
Zahlungsmittelreserven: € 237.270,08
Summe:  € 679.461,25
Der Vorsitzende stellt folgende Anträge:
Der Gemeinderat möge
a. den vorliegenden Entwurf des Rechnungs-
abschlusses 2021 samt seinen Beilagen, sowie
b. den im Rechnungsabschluss 2021 (Seite 337) 
angeführten Nachweis des Vermögens mit ab-
geänderter Nutzungsdauer genehmigen.
Der Antrag wurde einzeln abgestimmt:
Zu a.) einstimmig angenommen
Zu b.) einstimmig angenommen

6. Genehmigung eines Planungsauftrages 
betreffend Radfahranlage B3
Der Vorsitzende erläutert den Rahmen des Pla-
nungsauftrages des DI Werner Paretta, 2201 
Gerasdorf bei Wien, betreffend einer Radfahr-
anlage nächst der LB3. Das Angebot umfasst 
eine Variantenuntersuchung, die generelle Pla-
nung und Detailplanung, Ausschreibung und 
Vergabeverfahren sowie die örtliche Bauauf-
sicht. 
Der Finanzausschuss und der Gemeindevor-
stand haben das Angebot vom 09.02.2022 in 
der Höhe von insgesamt € 53.000,00 (netto) auf 
Plausibilität geprüft und empfehlen dem Ge-
meinderat die Beauftragung.
Der Vorsitzende stellt den Antrag DI Paretta für 
die Planung zu beauftragen - einstimmig ange-
nommen.
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7. Auftragsvergabe zur elektronischen Sanie-
rung der Abwasser- und Hochwasserpump-
werke
Gemäß der Befundaufnahme des Thomas Zag-
ler, MSc – SV für elektrotechnische Anlagen 
– vom 07. Juni 2020 wird eine elektrotechni-
sche Sanierung der Abwasserpumpwerke mit 
gleichzeitiger Nachrüstung einer zentralen 
Alarmierungstechnik dringend empfohlen. 
Eine vom Büro Projekt Wasser – Umwelt und 
Infrastruktur GmbH beauftragte und durch-
geführte Ausschreibung der Sanierungstätig-
keiten hat nachstehendes Ergebnis hervorge-
bracht.
Folgende Firmen haben angeboten (Angebots- 
preis netto in Klammer):
• ATB Anlagentechnik Bock (€ 91.402,75)
• FRAMATECH e.U. (€ 99.820,79)
• Landsteiner GmbH (€ 94.711,76)
• Schubert Elektroanlagen GmbH (€ 85.423,86)
Gemäß Vergabebericht der FA. Waltner Ge-
bäudetechnik vom November 2021 ergeht der 
Vergabevorschlag an Schubert Elektroanlagen 
GmBH als Bestbieter – Angebotspreis netto 
€ 85.423,86.
Unter Berücksichtigung eines Nachlasses von 
4,0% ergibt dies eine Angebotssumme von 
€ 82.006,91 netto.
Für die zentrale Alarmierung und Störungs-
registrierung wurde seitens des Büros Projekt 
Wasser – Umwelt und Infrastruktur GmbH für 
eine Webbasierende Lösung (kostengünstigste 
Lösung) ein Angebot der RSE IT GmbH einge-
holt. Die jährlichen, laufenden Kosten betragen 
laut des Angebots vom 11.01.2022 € 1.176,00 
netto.
Der Vorsitzende stellt auf Grund der Empfeh-
lung des Gemeindevorstandes den Antrag, der 
Fa. Schubert Elektroanlagen GesmbH., 3200 
Obergrafendorf, die Auftragsvergabe zur elek-
tronischen Sanierung der Abwasser- und Hoch-
wasserpumpwerke in der Höhe von € 82.006,91 
(exkl. USt.) zu erteilen.
einstimmig angenommen
Weiters stellt der Vorsitzende den Antrag, für 
die Bereitstellung des Alarmierungs- und Re-
gistrierungssystems die Firma RSE Informati-

onstechnologie GmbH, 9400 Wolfsberg, in der 
Höhe von jährlich € 1.176 netto zu beauftragen.
einstimmig angenommen
11. Einrichtung NÖ Landeskindergarten Mari-
enhofstraße 10
Für die Einrichtung des dreigruppigen Kinder-
gartens in der Marienhofstraße 10 wurde auf 
Basis des Konzeptes des Kindergartens „Franz 
Forsthuber-Wegs“ drei Angebote eingeholt:
Folgende Firmen haben ein Angebot gelegt:
• Firma Resch Möbelwerkstätten Ges.m.b.H., 
4160 Aigen-Schlägl Angebot vom 04.03.2022 
mit einer Angebotssumme von € 68.519,51 netto
• Firma Schmiderer & Schendl, 4941 Mehrn-
bach, Angebot vom 09.03.2022 mit einer An-
gebotssumme von € 71.297,75, netto
• Firma H.u.M. Schorn GmbH., 5310 Mondsee, 
Angebot vom 03.03.2022 mit einer Angebots-
summe von € 65.145,98
Als Billigstbieter wurde die Firma H.u.M. 
Schorn gereiht, die Nettosumme liegt hier 
bei € 65.145,98. Der Vorsitzende empfiehlt 
dem Gemeinderat den Auftrags an die Firma 
H.u.M.Schorn GmbH. zu vergeben.
einstimmig angenommen
12. Resolution gegen Atomkraft als nachhalti-
ge Investition in die Taxonomieverordnung
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Spillern 
stellt daher den Antrag: an die Niederösterrei-
chische Landesregierung, die Österreichische 
Bundesregierung, das Europäische Parlament 
und den Europäischen Rat alle möglichen 
Maßnahmen zu ergreifen, sowie bilaterale und 
multilaterale Gespräche mit allen Verantwor-
tungsträgern zu führen, um Investitionen in 
Atomkraft als nachhaltig in die Taxonomiever-
ordnung der Europäischen Union im Rahmen 
des „Green Deals“ nicht zu akzeptieren. – sie-
he Beilage 1, einstimmig angenommen
13. „Natur im Garten“ – Gemeinde
Der Vorsitzende berichtet, dass die Marktge-
meinde Spillern die Auszeichnung als „Natur 
im Garten“ Gemeinde anstrebt und sich in Zu-
kunft verpflichtet, ökologische Kriterien, wel-
che die Pflege und Gestaltung der Grünräume 
betrifft, zu berücksichtigen. – siehe Beilage 2 
einstimmig angenommen
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Erfahrungsbericht Selbsthilfegruppe pflegende Angehörige 

Ich heiße Herta Holzer 
und pflegte meinen 
an Demenz erkrankten 
Ehemann fast bis zu 
seinem Tod zu Hau-
se. Die ersten Anzei-
chen seiner Demenz-
erkrankung waren 
der soziale Rückzug 
vom heiß geliebten 
Fußballplatz und von 

der Sauna. Er sagte, er hätte keine Lust mehr 
hinzugehen und er bleibe lieber zu Hause. 
Die Vergesslichkeit wurde immer schlimmer. 
Es folgte in kurzer Zeit eine Gewichtsab- 
nahme von 10 kg. Mein Mann wurde internis-
tisch und neurologisch durchuntersucht und 
bekam die Diagnose „beginnende Demenz“. 
Bald danach konnte er die Harnausscheidung 
nicht mehr kontrollieren und ich musste ihn beim 
Anziehen und der Körperpflege anleiten und 
unterstützen. 

Das Zusehen und Erleben, wie mein Mann geis-
tig abbaute, vergesslich und verhaltenskreativ 
wurde sowie seine Alltags-Fähigkeiten verlor, 
überforderte mich emotional und körperlich. 
Diese Überforderung ließ auch mich krank wer-
den und ich musste mich ärztlich behandeln 
lassen. Meine Tochter empfahl mir eindringlich, 
die „Selbsthilfegruppe für Pflegende Ange- 
hörige“ zu besuchen. Erst glaubte ich nicht, 
dass mir dort geholfen werden könnte und ich 
müsste das alleine schaffen. Folgend nahm 
ich doch jeden letzten Montag im Monat an 
den Treffen teil. Die Erfahrungsberichte der 
anderen Teilnehmerinnen waren für mich sehr 
hilfreich. Ich bemerkte, dass ich mit den Pro-
blemen nicht alleine war und konnte mir sehr 
viele, gute Anregungen mitnehmen. Ich lern-
te, dass ich mir Unterstützung suchen darf und 
nicht alles alleine schaffen muss. Eine wichtige 
Erkenntnis war, dass ich mich für die Demenz- 
erkrankung meines Mannes nicht schämen 
muss. Durch die professionelle Beratung und 

Begleitung in der Gruppe erfuhr ich, wie sich 
das Gehirn bei einer Demenzerkrankung ver-
ändert, und dass das Verhalten meines Man-
nes nicht bösartig gemeint war. Es wurde mir 
möglich, sein Verhalten zu verstehen und zu 
akzeptieren. Das hat sehr viel Druck aus der 
Pflegesituation rausgenommen, ich fühlte mich 
nicht mehr persönlich angegriffen und konnte 
ihm gegenüber viel gelassener agieren. Es war 
sehr hilfreich, dass ich mir auch außerhalb der 
Gruppentreffen, in Einzelgesprächen mit der 
Gruppenleitung, Unterstützung holen konnte.

In der Selbsthilfegruppe erfuhr ich, dass man 
sich Unterstützung durch Ergotherapie, Phy-
siotherapie und Logotherapie vom Arzt ver-
ordnen lassen konnte. Das tat ich und mein 
Mann wurde bezüglich Orientierungsfähigkeit 
und Sprechfähigkeit trainiert. Ich führte selbst 
mit ihm täglich zeitliches Orientierungstraining 
und Gedächtnistraining durch, in der Hoff-
nung, dass sich sein geistiger Zustand wieder 
verbessern würde. Mein Mann verlor jedoch 
mit der Zeit die Fähigkeit zu sprechen und ich 
konnte nur mehr anhand seiner Körpersprache 
und Mimik erkennen, was er von mir wollte. Ich 
hatte aber trotzdem den Eindruck, dass er mich 
verstand. Um die Fähigkeiten zu erhalten und 
Sozialkontakte zu  ermöglichen, besuchte mein 
Mann zwei Mal in der Woche die Tagesbetreu-
ung des Städtischen Pflegeheimes Stockerau. 
Das ermöglichte auch mir, mich etwas zu er-
holen und für mich etwas Gutes zu tun. In der 
Selbsthilfegruppe wurde mir bewusst gemacht, 
dass ich auf meine Kräfte und meine Gesund-
heit selbst achten muss. Ich habe auch gelernt, 
mich von den Moralurteilen anderer Menschen 
zu distanzieren. Nur ich alleine kann entschei-
den, was mir an Pflege möglich ist.

Mein Mann verlor die Fähigkeit zu gehen. Er 
konnte nicht mehr selbst essen, ich musste ihm 
das Essen eingeben. Er verschluckte sich sehr 
oft und litt mehrmals an einer Lungenentzün-
dung. Ich konnte die Pflege alleine nicht mehr 
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gewährleisten und holte mir Unterstützung 
durch die Hauskrankenpflege. In der Selbsthil-
fegruppe wurde ich dahingehend unterstützt, 
dass es in Ordnung ist, wenn ich einen Pflege-
heimantrag für meinen Mann stelle. Es macht 
keinen Sinn, wenn ich körperlich und seelisch 
kaputt gehe, dann kann ich die Pflege meines 
Mannes nicht mehr gewährleisten. Mein Mann 
wurde im Städtischen Pflegeheim Stockerau 
aufgenommen. Es war für mich sehr belastend 
und ich hatte mit großen Schuldgefühlen zu 
kämpfen. Durch die Coronaregeln konnte ich 
ihn auch nur zwei Mal in der Woche besuchen. 

Mein Mann erlitt im Pflegeheim eine Lungen-
embolie und eine Coronainfektion und musste 
ins Krankenhaus gebracht werden. Der körper-
liche Zustand verschlechterte sich. Meine Töch-
ter und ich sind dem Krankenhaus unendlich 
dankbar, dass wir meinen Mann im Kranken-
haus besuchen durften und von ihm Abschied 
nehmen konnten. Auch nachdem er verstorben 
war, durften wir noch einmal zu ihm. Das hat 
mir sehr geholfen ihn loszulassen und sein Ster-
ben zu akzeptieren. Mein Eindruck war, dass er 

 

 
 

Maria-Luise Jerabek 
Dipl. Psychosoziale Beraterin 
Wiener Str. 5/1/6, 2104 Spillern 
Tel: 0650 32 50 753 
Mail: m.l.jerabek@gmx.at 
 

Wollen Sie, dass Ihnen jemand einfühlsam zuhört und Sie versteht? 
Wollen Sie im Beruf, in der Beziehung, … eine Veränderung und  
wissen nicht wie? 
Wollen Sie das Steuer für Ihr Leben selbst in die Hand nehmen? 
Dann sind Sie bei mir richtig! Ich freue mich auf Sie! 

auf uns, und die Erlaubnis sterben zu dürfen, 
gewartet hatte.

In der Selbsthilfegruppe wurde ich bestärkt, 
dass ich alles mir Mögliche für meinen Mann 
getan hatte. Mein Mann und ich hatten bis zur 
Pflegeheimaufnahme noch eine wunderbare 
gemeinsame Zeit, auch wenn es schwer war. 
Nun ist er verstorben und es schmerzt noch im-
mer. Ich nehme auch jetzt noch an den Treffen 
der Selbsthilfegruppe teil und werde in mei-
nem Trauerprozess einfühlsam und professio-
nell begleitet.

Ein herzliches Dankeschön an die anderen Teil-
nehmerinnen sowie die Gruppenleiterinnen für 
das gemeinsame Sein, das Zuhören, die emoti-
onale Unterstützung und fachliche Begleitung.

Selbsthilfegruppe für Pflegende Angehörige
Wir treffen uns jeden letzten Montag im Monat
im Gemeindeamt Spillern, 1. Stock

Anmeldung bei: 
Maria-Luise Jerabek, Tel: 0650 32 50 753
Anni Pfalzer: Tel: 0676 878 35 651
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Berichte aus der Volksschule

Am 11.Mai ging es für die 1a und die 2. Klasse in die Garten Tulln. Bei tollem Wetter erfuhren die 
Kinder vieles über das Thema Gemüse. 

Sie durften nicht nur Gemüsesorten kosten, 
sondern auch selber Gemüse einpflanzen. 
Jedes Kind durfte sogar ein eingepflanztes 
Pflänzchen mit nach Hause nehmen. Alle hat-
ten viel Spaß!

Die Volksschule Spillern beteiligte sich heuer 
nach längerer Pause wieder beim Spillerner 
Wandertag. Am Sonntag, dem 15. Mai star-
teten 27 Kinder der Volksschule mit ihren 
Familienmitgliedern, Freunden und Bekannten 
sowie drei Lehrerinnen der Schule gut gelaunt 
los. Bei bestem Wetter erwanderten wir uns mit 
insgesamt 88 Teilnehmer*innen den 4. Platz in 
der Bewertung.
Unser Riesenpokal wurde natürlich stolz in 
der Schule präsentiert! Nächstes Jahr sind wir 
sicher wieder mit von der Partie!

Der heurige Schulausflug der VS Spillern führte 
uns am 24. Mai in das Museumsdorf Niedersulz, 
wo wir bei traumhaftem Wetter einen wunder-
schönen Vormittag verbringen durften.
Im Rahmen unseres Projektes „100 Jahre Nieder- 
österreich“ machten alle fünf Klassen eine 
Zeitreise in die Vergangenheit und durften an 
verschiedenen Führungen teilnehmen. Beson-
deren Eindruck hinterließen nicht nur die alten 
Bauernhäuser mit ihren Stuben, Küchen und 
Schlafräumen - und oft sehr rätselhaften Ein-
richtungsgegenständen - sondern vor allem 
natürlich die alte Schule aber auch die Greiß-
lerei und die Schmiede. Unsere Kinder können 
sich nun das arbeitsame und karge Dorfleben 
von anno dazumal viel besser vorstellen. Zu-
rück in der Schule werden nun verschiedene 
Lebensbereiche bearbeitet und auf unserem 
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Blumengeschäft Mayer

Fast direkt vor der Haustüre gibt es in der 
Unterrohrbacher Straße 4 in Spillern seit eini-
gen Monaten ein Blumengeschäft.

Frau Maria Mayer hat ihr Geschäft von Kor-
neuburg nach Spillern verlegt und bietet ihren 
Kunden Schnittblumen, Topfpflanzen, Balkon- 
blumen, sowie Friedhofsfloristik, Kränze und 
Gestecke für diverse Feierlichkeiten und Anläs-
se wie Advent, Ostern, Muttertag, usw., an

Der liebevoll gestaltete Verkaufsstand ist 
bei jedem Wetter täglich von 09.00 bis 18.00 
Uhr geöffnet. Bei extrem schlechten Wetter 
wird die Ware im Verkaufsraum angeboten. 
Gerne werden Bestellungen auch telefonisch 
unter 0664 412 94 31 von Frau Maria Mayer oder 
unter 0664 301 67 18 von Frau Herta Warschitz 
entgegen genommen. Innerhalb von Spillern 
ist auch eine Zustellung der gewünschten Ware 
möglich.

Die Bezahlung erfolgt in eine Kassabox und die 
Kunden werden gebeten, eher Kleingeld bei 
sich zu haben, da wenig Wechselgeld in der 
Kassa gelagert wird. Aus gegebenem Anlass 
wird der Verkaufsstand auch videoüberwacht.

Die beiden Damen freuen sich auf den Besuch 
von zahlreichen Kunden und bedanken sich 
herzlich, dass Sie Kleinunternehmer wie sie mit 
Ihrem Einkauf unterstützen.

Herta Warschitz und Maria Mayer freuen sich auf den Besuch ihrer Kunden

Schulfest am 10. Juni in Form eines Plakatspa-
ziergangs präsentiert. 
Dank einer großartigen Spende des Advent-
marktfonds war der gesamte Ausflug für die 
Schulkinder kostenlos. Dafür wollen wir ganz 
besonders herzlich „DANKESCHÖN!!!“ sagen!
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Das Weinviertel präsentierte sich im Herzen Wiens

Fotocredit: Weinviertel Tourismus GmbH/Lahofer

Nach zwei Jahren Pause präsentierten sich die 
Regionen Weinviertel Donauraum und das 
Marchfeld im Rahmen des Veranstaltungs- 
reigens „Weinviertel in Wien“ von 11. bis 13. 
Mai 2022 Am Hof im Zentrum Wiens. Und dies 
in all seinen Facetten – Kunst, Kultur, Wirtschaft, 
Landwirtschaft und Kulinarik. Unterstützt wurde 
es hierbei von Weinviertel Tourismus, das über 
die vielfältigen Erlebnismöglichkeiten in Öster-
reichs größtem Weinbaugebiet informiert und 
bei der Planung für den nächsten Ausflug oder 
Kurzurlaub hilft. Erklärtes Ziel ist es, dem Wie-
ner Publikum das Weinviertel als Ausflugs- und 
Urlaubsregion vor den Toren Wiens näher zu 
bringen und es mit den zahlreichen Möglich-
keiten vertrauter zu machen.

„Von der Korn- und Gemüsekammer Öster-
reichs bis zur traditionellen Heurigenkultur, ex-
zellenten Weinen und interessanten Ausflugs-
zielen reicht die Bandbreite des Weinviertels“, 
eröffnete Jochen Danninger, Niederösterreichs 
Tourismuslandesrat die Weinviertel Tage Am 
Hof. „Das Weinviertel vor den Toren Wiens hat 
viel anzubieten. Dies spiegelt sich auch in den 

Nächtigungszahlen. Jeder fünfte Gast, der im 
Weinviertel nächtigt, stammt aus Wien. Ziel ist 
es, das Bewusstsein für das Weinviertel stärker 
zu verankern und unter anderem durch die gute 
öffentliche Anbindung die Besucherzahlen aus 
Wien zu steigern.“

„Der Donauraum Weinviertel ist durch seine 
gute öffentliche Anbindung und seine Nähe 
zu Wien der ideale Einstieg ins Weinviertel. So 
können wir zum Beispiel die größte Heurigen-
dichte im Weinviertel oder mit der Fossilien-
welt in Stetten das größte fossile Austernriff 
der Welt anbieten“, meinte Christian Gepp, 
Bürgermeister von Korneuburg.

„Das Weinviertel zu Gast in Wien“ wird es heuer 
noch mehrmals heißen. So präsentiert sich das 
Weinviertel am 10. und 11. September 2022 
mit einem eigenen Weinviertel-Dorf beim 
Erntedankfest im Wiener Augarten. Bei freiem 
Eintritt werden die Besucherinnen und Be- 
sucher mit Wein und kulinarischen Köstlich- 
keiten verwöhnt und über die Vorzüge von 
Österreichs größter Weinbauregion informiert.
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25 Jahre Gesunde Gemeinde Spillern

Per Gemeinderatsbeschluss im Jahre 
1997 wurde die „Gesunde Gemeinde 
Spillern“ gegründet. Strukturell ist 
die Gesunde Gemeinde ein offener 
Arbeitskreis mit einer Arbeitskreis-
leitung.
Die Gesundheitsvorsorge GmbH 
»Tut Gut!« begleitet die Arbeitskreise 
in den »Gesunden Gemeinden« bei 
der Erarbeitung und Umsetzung von 
Projekten und Veranstaltungen für 
einen gesünderen Lebensstil.
Ziel ist es, die geplanten Aktivitäten 
direkt vor die Haustür der Gemein-
debürgerinnen und Gemeindebür-
ger zu bringen.

Zugeordnet wird die Gesunde Gemeinde dem 
Ausschuss für Soziales, Kultur, Gesundheit, 
Integration, Sport, Bildung, Kindergärten und 
Spielplätze.
Jedoch kann der Arbeitskreis selbstständig 
und unabhängig agieren und setzt sich aus 
aktiven Gemeinderäten des oben genann-
ten Ausschusses, unserer Gemeindeärztin Dr. 
Gabriela Fidler-Straka sowie aus engagierten 
Bürgerinnen und Bürgern zusammen, alle sind 
in diesem Bereich ehrenamtlich tätig!

Bürgermeister Ing. Thomas Speigner, Arbeitskreisleitung Emanuela Montsch, Vorsitzender des Sozialaus-
schusses GR Harald Schmidl, Regionalbetreuerin „Tut Gut!“ Wilma Preimel

Unsere vielfältigen Aktivitäten gestalten sich als 
Vorträge und Workshops im Themenbereich 
der  körperlichen und mentalen Gesundheit, 
Umweltbewusstsein und aktuellen Lebenslagen 
sowie in einem abwechslungsreichen Angebot 
für Bewegungsgruppen. Wir wollen auch eine 
Plattform bieten, die diverse Angebote unserer 
Vereine und Organisationen  bündelt.

Alle, die gerne im Arbeitskreis mitarbeiten 
wollen sind eingeladen, an den viermal jährlich 
stattfindenden Arbeitskreistreffen teilzuneh-
men! Die Termine werden auf unserer „Gesun-
den Gemeinde Tafel“ beim Generationenpark/
Kommerzialrat Leopold Schretzmayer Park so-
wie auf unserer Homepage bekannt gemacht.
Wir freuen uns auf Ihre Anregungen und Ideen, 
vielleicht schon beim nächsten Treffen!

Kräuterwanderungen mit Andrea Seisl sind 
bereits zum begehrten und wichtigen Bestand-
teil der Gesunden Gemeinde geworden.

Kräuterradtour zur Donau
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Die Umweltschutzverordnung der Marktgemeinde Spillern besagt, dass die

Erzeugung von Lärm ausschließlich von Montag bis Samstag in der Zeit von

07.00 - 12.00 Uhr sowie von 14.00 - 19.00 Uhr erlaubt ist. Die Bevölkerung wird

gebeten, die Ruhezeiten gemäß der Umweltschutzverordnung einzuhalten. Lärmerregung

durch Überschreiten des Immissionswertes von über 55 Dezibel-dB(A), (Rasen mähen, Holz

schneiden mit Band- oder Kreissäge, Arbeiten mit Winkelschleifern, usw.) ist nur während

der oben angeführten Zeiten erlaubt.

Wir bitten um Verständnis und danken für ihre Rücksichtnahme!

Auf Betriebe land- und forstwirtschaftlicher und gewerblicher Art finden die Bestimmungen nur dann Anwendung, wenn die Erzeugung von Lärm außerhalb des Betriebsrahmens erfolgt.

Die Umweltschutzverordnung wurde in der Gemeinderatssitzung vom 9. Dezember 2002 beschlossen.

Container und Mulden

Die Marktgemeinde Spillern weist darauf hin, 
dass vor Aufstellung von Containern oder Mul-
den, bzw. längeren Lagerungen von diversen 
Materialien auf öffentlichem Gut, ein Ansuchen 
bei der Gemeinde zu stellen ist. 

Allergie-Unkraut Ragweed

Das Traubenkraut, auch Ambrosia oder Rag-
weed genannt, kommt in großen Teilen Ost-
österreichs vor. Seine Pollen können Allergien 
beim Menschen auslösen.  
Man findet Ragweed besonders auf beeinträch-
tigten Böden, so z.B. an Straßenrändern oder 
auf Schutthalden. Aber auch in Gärten kommt 
es vor, besonders unter Vogelfutterplätzen.
Informationen: www.naturimgarten.at/ragweed
www.ragweedfinder.at
„Natur im Garten“ Telefon: 02742 74 333
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Endlich ist es soweit: Wir freuen uns über war-
me Temperaturen und Bewegung im Freien. 
Brigitte Vrtal, Pilates, Entspannungs- und 
Mentaltrainerin bietet in den Sommermonaten 
2022 in unserer Gemeinde ihr Konzept "Brilates 
- Pilates & Relax" unter freiem Himmel an.
Brilates ist ein intensives jedoch für unsere 
Wirbelsäule und Gelenke eben sanftes Ganz-
körpertraining für mehr Energie, Beweglichkeit 
& Körperbewusstsein. Auch unsere mentale 
Ebene kommt dabei nicht zu kurz. Das Training 
beinhaltet 50 Min. Ganzkörpertraining und 10 
Min. Relax für unsere Seele und unseren Geist 
und findet wie folgt statt:

Montag, 18.07.2022 um 19:00 Uhr - neben Marienhof mit Blick zur Burg Kreuzenstein
Montag, 25.07.2022 um 19:00 Uhr - neben Marienhof mit Blick zur Burg Kreuzenstein
Montag, 08.08.2022 um 19:00 Uhr - neben Marienhof mit Blick zur Burg Kreuzenstein
Energieausgleich 10,- pro Teilnehmer und Stunde

Montag, 29.08.2022 um 18:15 Uhr - Auteich Spillern
Energieausgleich 15,- pro Teilnehmer und Stunde

Anmeldung bitte unter brilates@gmail.com bis 
spätestens Sonntag vor dem jeweiligen Brilates 
-Termin. Die Stunde findet bei Schönwetter 
(trocken soll es sein) ab drei Teilnehmern statt. 

Nähere Infos gerne nach Anmeldung und unter 
www.brilates.at
Brigitte freut sich schon auf einen bewegten & 
idyllischen Brilates-Sommer 2022 in Spillern!



22

Chronik

Eheschließungen
Barbara Pichler und Roman Brunnhuber; Victoria-
Anja Hofer und Günter Nast; Tamara Seidl und 
Michael Bily; Evelyn Holzer und Stefan Sebesta

80. Geburtstag
Johann Seisl

85. Geburtstag
Elisabeth Martin; Johann Bruckner; Anna Roß-
müller

90. Geburtstag
Wilhelm Neudecker; Helga Moser

95. Geburtstag
Johanna Fortyn

Goldene Hochzeit
Herta und Kurt Drabek

Eiserne Hochzeit
Johann und Hermine Kainrath; Elisabeth und 
Wilhelm Neudecker

Verstorbene
Agnes Krtek; Johann Holzer; Friedrich Koblinger; 
Ernst Simak; Karl Neuhauser

Älteste Spillernerin

Ende März feierte Frau Johanna Fortyn Ihren 
95. Geburtstag. Die rüstige Dame ist unsere 
älteste Bewohner*in in Spillern.
Auf diesem Weg noch einmal alles Gute und 
vor allem Gesundheit.  

Nachruf Karl Neuhauser

Die Marktgemeinde Spil-
lern trauert um Herrn Karl 
Neuhauser, welcher am 
11.05.2022 im 79. Lebensjahr 
nach schwerer Krankheit ver-
storben ist.
Zeit seines Lebens war Karl 
Neuhauser dem SV Spillern 

sehr verbunden, sowohl als Spieler als auch 
als Jugendtrainer und später als aufmerksa-
mer und manchmal auch kritischer Zuschauer. 
Aufgrund seiner persönlichen Freude am Wan-
dern organisierte er innerhalb des Sportvereins 
gerne Fahrten, Ausflüge und Wanderungen für 
Gleichgesinnte. Als langjähriges Mitglied beim 
SV Spillern wurde ihm sowohl die Vereinsnadel 
in Silber als auch in Gold verliehen.
Auch beim Stocksportverein war Karl Neuhau-
ser Mitglied und häufig anzutreffen.
Eine große Leidenschaft war auch sein Garten, 
der mit blühenden Pflanzen und Sträuchern 
eine sehr gepflegte Augenweide darstellt.
Politisch war Karl Neuhauser als Sozialdemo-
krat von 1985 bis 1990 im Gemeinderat tätig. 
Die Marktgemeinde Spillern wird dem Verstor-
benen stets ein ehrendes Andenken bewahren.

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

Herunterladen von

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN
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Ärztenotdienst
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IST - Mobil

Auch zukünftig bietet das Erfolgsmodell„Bezirk 
Korneuburg ISTmobil“ leistbare und flexi-
ble Mobilität für alle Bewohner*innen und 
Besucher*innen von Spillern sowie des Bezirks 
Korneuburg!
Mit 01. April 2022 geht „Bezirk Korneuburg IST-
mobil“ in die Betriebsverlängerung bis zum 31. 
Dezember 2023. Die innovative und bewährte 
bedarfsorientierte Mobilitätslösung „Bezirk 
Korneuburg ISTmobil“ bringt Sie somit weiter-
hin in 17 Gemeinden an rund 900 Haltepunkten 
flexibel und kostengünstig ans Ziel und ist die 
perfekte Ergänzung zum klassischen öffentli-
chen Verkehr in der Region. 
Die Gemeinden Langenzersdorf und Hauslei-
ten haben sich gegen eine Verlängerung von 
„Bezirk Korneuburg ISTmobil“ entschieden 
und sind ab April 2022 nicht mehr Teil des Be-
diengebietes. Somit können keine ISTmobil-
Haltepunkte in diesen beiden Gemeinden 
mehr angefahren werden. 
In dieser Betriebsverlängerung gelten mit 01. 
April 2022 auch neue Tarife. Aufgrund einer vom 
Verkehrsverbund Ost-Region durchgeführten 
Tarifanpassung, werden auch bei „Bezirk Kor-
neuburg ISTmobil“ die Tarife entsprechend 
adaptiert. Eine Übersicht der adaptierten Tarife 
finden Sie unter www.ISTmobil.at.

Foto v.l.n.r.: Bürgermeister Ing. Thomas Speigner, Marceline Martischnig (NÖ. 
Regional), LR Ludwig Schleritzko, Karin Schneider (KR 10vor Wien), David 
Hinteregger (ISTmobil).

2./3. Juli	 Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
		  Spillern, Tel. 02266/80825

9./10. Juli	 Dr. HASENHÜNDL Martina
		  Stetten, Tel. 02262/64317

16./17. Juli	 Dr. KREJCAREK Martina
		  Stetten, Tel. 02262/67245

18. Juli bis 29. Juli
Urlaub Ordination Dr. Fidler-Straka

23./24. Juli	 Dr. JELL Marcus
		  Leobendorf, Tel. 02262/66140

Am Wochenende 30./31. Juli wird leider 
kein Ärztenotdienst angeboten.

6./7. Aug.	 Dr. HASENHÜNDL Martina
		  Stetten, Tel. 02262/64317

13./14. Aug.	 Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
		  Spillern, Tel. 02266/80825

15. August	 Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
		  Spillern, Tel. 02266/80825

20./21. Aug.	 Dr. KREJCAREK Martina
		  Stetten, Tel. 02262/67245

27./28. Aug.	 Dr. JELL Marcus
		  Leobendorf, Tel. 02262/66140

3./4. Sep.	 Dr. HASENHÜNDL Martina
		  Stetten, Tel. 02262/64317

10./11. Sep.	 Dr. JELL Marcus
		  Leobendorf, Tel. 02262/66140

17./18. Sep.	 Dr. KREJCAREK Martina
		  Stetten, Tel. 02262/67245

24./25. Sep.	 Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
		  Spillern, Tel. 02266/80825 
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Parkfest 2022 
 
Sonntag, 11. September 2022 
Beginn 11:00 Uhr 
Ende ca. 15:00 Uhr 
KR Leopold Schretzmayer - Generationenpark 
(bei Schlechtwetter findet das Kindertheater um 14:00 Uhr direkt im Gemeindezentrum statt) 

 
 
Um 14:00 Uhr findet eine 
Aufführung vom 
THEATERSternchen statt. 
 
Viele weitere Attraktionen: 
 
Der Kasperl kommt um 11:00 Uhr, 
Riesenluftburg, Spielestation mit 
Ravensburger-Spielen, Kinder-
schminken, Aktion der FF Spillern; 
 

 
Für Speis und Trank ist bestens gesorgt. 
 

sponsored by:    

 
Auf euren Besuch freuen sich die Gesunde 
Gemeinde und die Kinderfreunde Spillern! 


